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Die Tollwut ist immer noch eine tödliche Krankheit für den Menschen! Bitte führen Sie nicht 
illegal bei ihrer Rückkehr aus dem Ausland Haustiere in Belgien ein!

Da die Tollwut eine wirkliche Gefahr für die Volksgesundheit und die Tiergesundheit 
darstellt, möchte die FASNK einmal mehr unterstreichen, dass die Regeln für den Import 
von Tieren aus von Tollwut betroffenen Ländern genauestens eingehalten werden 
müssen. 
Informieren Sie zeitig ihren Tierarzt, bevor Sie mit ihrem Tier wegfahren. Führen sie keine 
Tiere, auch wenn sie die besten Absichten haben, aus diesen Risikoländern ein! Halten Sie 
sich an die festgelegten Regeln, sonst bringen sie das Leben der anderen Haustiere, ihr 
Leben und das ihrer Kinder und ihrer Mitbürger in Gefahr! 

Tollwut ist immer eine Krankheit, die beim Menschen und beim Säugetier tödlich enden kann. 
Manchmal kann über den Speichelfluss schon Monate vor dem Auftreten von Symptomen eine 
Kontamination stattfinden. Die ersten Symptome kann man manchmal schon nach 6 Monaten 
feststellen und sie sind nicht immer offensichtlich. 
Die Diagnose kann bei einem Tier nur gemacht werden nach der Autopsie und der Untersuchung des 
Gehirns. Während den Sommermonaten kehren die Urlauber manchmal mit einem Hund oder einer 
Katze zurück, welche sie illegal importiert haben. Dieses Tier kann die Tollwut übertragen. Daher 
müssen die Regeln für den Import von Tieren aus den mit Tollwut betroffenen Ländern, genauestens 
eingehalten werden. 
Die durchgeführte Einschläferung eines Tieres, das illegal importiert wurde, ist Teil der Maßnahmen. 

In Belgien ist die Impfung gegen Tollwut immer PFLICHT im Süden der Sambre und Maas und 
auf allen belgischen Campingplätzen. Die Agentur erinnert die Reisenden daran, dass alle Hunde, 
Katzen und Frettchen, die von Belgien oder nach Belgien transportiert werden korrekt geimpft 
werden müssen. 

Mehr Informationen finden Sie unter www.afsca.be: Link Berufssektoren  Tierproduktion  
Tiergesundheit  Tierkrankheiten Tollwut 
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